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zur Eröffnung 
Freitag, 13. April 2018
um 18 Uhr 
bei VAN HAM
 
Friedrich Gräsel. Working heart –
Skulptur und Zeichnung im Dialog

Begrüßung
Markus Eisenbeis
Geschäftsführender Gesellschafter 
VAN HAM Kunstauktionen

Dr. Renate Goldmann
Direktorin VAN HAM Art Estate 
im Dialog zum Werk seines Vaters mit

Titus Gräsel 
Künstler, Georgsmarienhütte

Im Anschluss laden wir Sie zum Ausstellungsrundgang mit 
Präsentation des Online-Werkverzeichnisses von Friedrich Gräsel 
und zum Sektempfang mit Imbiss ein.

u.A.w.g. bis 6. April 2018
info@van-ham.com
 
Im Rahmen der Ausstellung und der 52. Art Cologne wird der
                                          bei VAN HAM verliehen. 

E INLADUNG

Der Bildhauer Friedrich Gräsel ist bekannt geworden durch 
seine moderne Formfindung und innovative Materialbandbreite, 
die in seinen Werken seit den 1960er Jahren zu finden sind. 
Von 1952 bis 1956 hat der Bochumer Künstler an der Kunst-
hochschule München und Hamburg u.a. bei Werner Haftmann, 
Ernst Wilhelm Nay und Fritz Winter studiert. In der Ausstellung 
sind Metallskulpturen sowie Arbeiten aus Keramik und Kunst-
stoff zu sehen, die gemeinsam mit Papierarbeiten und Archiv-
materialien kombiniert werden, um ästhetische Problemfelder 
und autobiografische Aspekte zu thematisieren.

Friedrich Gräsel hat besonders in der Rhein-Ruhrregion zahl-
reiche Skulpturen für den öffentlichen Raum gestaltet. 1972 
lieferte er den deutschen Beitrag zu „Skulptur in der Stadt“ 
anlässlich der 36. Biennale Venedig. Seine Werke sind u.a. 
vertreten in: Lehmbruck Museum Duisburg, Folkwang  
Museum Essen, Skulpturenmuseum Glaskasten Marl, Sprengel 
Museum Hannover. Der schriftliche Nachlass befindet sich im 
Universitätsarchiv der Ruhr-Universität Bochum (RUB) sowie 
im Deutschen Kunstarchiv im Germanischen Nationalmuseum 
Nürnberg (GNM).

Seit 2016 wird der künstlerische Nachlass von Friedrich Gräsel 
von VAN HAM Art Estate betreut. Dabei handelt es sich um  
über 2.400 Arbeiten darunter Skulpturen, Papierarbeiten sowie 
Außenskulpturen. Zwei Großskulpturen werden derzeit auf 
dem Vorplatz von VAN HAM präsentiert. 

Ein herzlicher Dank geht an das Universitätsarchiv der RUB, 
namentlich an die Kunsthistorikerin Dr. Alexandra Apfelbaum, 
sowie an die Familie Gräsel.

Friedrich Gräsel
(1927 – 2013)

  


